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Dramatischer Gleisunfall in Köln:
Jugendliche in Lebensgefahr!

Eine gefährliche Situation am Köln Hauptbahnhof:
Jugendliche stoßen jemanden ins Gleis, Bundespolizei

warnt vor Bahnanlagenrisiken.

Köln, Deutschland - Am vergangenen Wochenende ereignete
sich ein besorgniserregender Vorfall am Köln Hauptbahnhof, der
einmal mehr die Gefahren an Bahnanlagen in den Fokus rückt.
Eine Gruppe junger Leute war am Bahnsteig dabei, sich
gegenseitig zu schubsen, als eine Person ins Gleis stürzte.
Glücklicherweise, wie rheinische-anzeigenblaetter.de
berichtet, reagierten die Freunde schnell und konnten die
gestürzte Person rechtzeitig aus dem Gleisbett retten, kurz
bevor die S-Bahn einfuhr. Der Triebfahrzeugführer des Zuges
erlebte einen Schock und musste abgelöst werden, während es
aufgrund des Vorfalls zu Verspätungen im Zugverkehr kam.

Ein sehr alarmierendes Detail ist, dass die Beteiligten nach dem

https://www.rheinische-anzeigenblaetter.de/koeln/c-blaulicht/leichtsinn-am-bahnsteig-person-faellt-ins-gleis-s-bahn-stoppt-in-letzter-sekunde_a345730


Vorfall einfach das Weite suchten, ohne Hilfe zu leisten. Dies ist
nicht der erste Vorfall dieser Art, wie die Bundespolizei darauf
hinweist. Häufige gefährliche Situationen an Bahnanlagen enden
oft mit ernsthaften Folgen. Die Polizei warnt seit längerem:
Gleise sind kein Spielplatz und das Verweilen in ihrer Nähe ist
lebensgefährlich und absolut verboten. Es macht deutlich, wie
wichtig es ist, Abstand zur Bahnsteigkante einzuhalten, da Züge
überraschend und leise auf die Bahnsteige zulaufen.

Steigende Unfallzahlen besorgniserregend

Die Risiken an Bahnanlagen zeigen sich nicht nur in Köln.
Allgemein nehmen die Unfälle auf deutschen Bahnstrecken und
Bahnhöfen zu: Im Jahr 2022 gab es laut bahnblogstelle.com
insgesamt 1.141 Unfälle und Ereignisse mit Personenschaden,
im Vergleich zu 1.083 im Jahr 2021. Besonders alarmierend ist,
dass im Jahr 2022 14 Kinder unter 14 Jahren starben und 13
verletzt wurden.

Die Ursachen vielfältig: Sei es Graffiti-Sprühen, das Umgehen
von Bahnschranken oder das Klettern auf Güterzüge – die
Gefahren sind allgegenwärtig. Trotz der wiederholten
Warnungen, zählt die Deutsche Bahn auch Zugunglücke und
Suizide in diese Statistik. Die Risiken sind groß und Kinder sowie
Jugendliche sind besonders gefährdet, oftmals aus Unwissenheit
oder Übermut.

Präventionsmaßnahmen und Aufklärung

In diesem Kontext ist die Aufklärungsarbeit der Deutschen Bahn
und der Bundespolizei äußerst wichtig. Es gibt konkrete
Maßnahmen zur Unfallprävention, wie deutschebahn.com
berichtet. Sechs neue Präventionsteams werden eingesetzt, um
vor Ort Kinder und Jugendliche über die Gefahren an
Bahnanlagen aufzuklären. Stände am Bahnhof,
Unterrichtseinheiten und altersgerechte Materialien sollen
helfen, das Bewusstsein für die möglichen Gefahren zu schärfen.

https://bahnblogstelle.com/202161/mehr-unfaelle-auf-bahnanlagen-polizei-warnt-vor-gefahren/
https://www.deutschebahn.com/de/nachhaltigkeit/verantwortung_gesellschaft/unfallpraevention/verhalten_bahnanlagen-6852862


Besonders auffällige Banner und Plakate im Bahnhof, ebenso
wie wichtige Informationen über soziale Medien und Videos, die
die Gefahren thematisieren, sollen dazu beitragen, gefährliche
Situationen zu vermeiden. Es ist bekannt, dass Züge bei
Geschwindigkeiten von über 100 km/h einen Bremsweg von 800
bis 1.000 Metern benötigen, was die Gefahrenlage weiter
verdeutlicht. Elektrische Oberleitungen mit einer Spannung von
15.000 Volt stellen ebenfalls eine lebensbedrohliche Gefahr dar.

Die Einhaltung strenger Regeln ist daher unerlässlich.
Unbefugtes Betreten von Bahnanlagen kann mit Geldbußen bis
zu 5.000 Euro bestraft werden und Pionierleistungen wie das
Verhüten von Zugang zum Gleisbereich sind auch rechtlich
relevant. Ein verantwortungsbewusstes Verhalten und
ausreichende Aufklärung sind der Schlüssel, um tragische
Unfälle zu verhindern.
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